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Greta thunberg, geboren 2003 in stockholm …

recherchiert die Geschichte von Greta Thunberg und 
gestaltet ein plakat mit den wichtigsten Eckdaten.
erstellt eine Zeitleiste vom Beginn ihres Protests bis 
heute.
beschreibt in eigenen Worten die Motivation von Greta 
Thunberg, sich für Klimagerechtigkeit einzusetzen.

recherchiert und beschreibt in eigenen Worten, was 
Klimagerechtigkeit bedeutet.

Gibt es Kritik an Greta Thunbergs Engagement? recher-
chiert und gebt in eigenen Worten die Argumente 
der KritikerInnen wieder.

Fridays for future (www.fridaysforfuture.at) 

Die Meinungen zu Freitagsdemonstrationen und Kli-
mastreik gehen auseinander. Die Streitfrage lautet: Was 
ist wichtiger, die Schulpflicht oder das Recht, für seine 
Zukunft auf die Straße zu gehen? Das Netzwerk Kin-
derrechte Deutschland sagt dazu: „Wer die Kinder auf-
grund der allgemeinen Schulpflicht davon abhalten will 
zu streiken, missachtet die Grundrechte von Kindern.“8

recherchiert: Welche Position vertritt das österreichi-
sche Bildungsministerium zu Freitagsdemonstrationen 
und Kimastreik? 

recherchiert und erstellt eine pro- und contra-
Liste aus den Argumenten der BefürworterInnen und 
KritikerInnen.

beschwerde vor dem Un-kinderrechtsausschuss

Im September 2019 haben Greta Thunberg und 15 wei-
tere Kinder Beschwerde vor dem Kinderrechtsausschuss 
der Vereinten Nationen eingereicht.9

Gebt die Argumente der Kinder und Jugendlichen in 
eigenen Worten wieder.

 

4.3 unterrichtsiMPuLse: gretA thunBerg und der KAMPf uM KLiMAgerechtigKeit

8  www.netzwerk-kinderrechte.de/blog/details.html?tx_news_pi1[news
]=243&cHash=620eb34179547b6f3ccaa152998df63a

 Vgl. dazu die UN-Organe (inkl. Kinderrechtsausschuss) vom Sep-
tember 2019: „States have the responsibility to protect and defend 
effectively the rights of environmental human rights defenders, 
including women, indigenous and child environmental defenders.“ 
(nur Englisch):

 www.ohchr.org/en/NewsEvents/Pages/DisplayNews.aspx?Ne 
wsID=24998&LangID=E

9  www.unicef.at/news/einzelansicht/greta-thunberg-und-15-weitere-
kinder-reichen-beschwerde-vor-vereinten-nationen-ein

10  National Coalition (1999): Ökologische Kinderrechte. Das Recht des 
Kindes auf bestmögliche Entwicklung und Gesundheit, Bonn; S. 12.

das Kinderrecht auf eine gesunde umwelt
In	den	letzten	Jahren	hat	der	Begriff	„ökologische	
Kinderrechte“	Eingang	in	die	gesellschaftspolitische	
Diskussion	um	Kinderrechte	gefunden.	Verstanden	
wird	darunter	das	„Recht	eines	jeden	Kindes	auf	
dieser	Welt,	in	einer	intakten	Umwelt	aufzuwachsen,	
ein	gesundes	Leben	zu	führen	und	positive	Zukunfts-
perspektiven	zu	entwickeln“.10	
Argumentiert	wird	dabei	mit	mehreren	Artikeln	der	
Kinderrechtskonvention,	die	einen	direkten	Bezug	zu	
ökologischen	Kinderrechten	haben:	„das	Recht	auf	
Leben“	(Artikel	6),	„das	Recht	auf	das	höchstmög-
liche	Maß	an	Gesundheit“	(Artikel	24)	sowie	„das	
Recht	auf	angemessene	Lebensbedingungen“	(Artikel	
27).	Auch	„das	Recht	des	Kindes	auf	Bildung“	(Artikel	
28)	ist	betroffen,	weil	gerade	in	manchen	Ländern	
des	Südens	Umweltschäden	das	Risiko	von	ausbeute-
rischer	Kinderarbeit	steigen	lassen	und	die	Kinder	von	
der	Schule	fernbleiben,	um	das	Überleben	der	Familie	
mit	abzusichern.	

Transparente beim 
Earth Strike am  
27. September 2019 
in Wien. Fotos: 
Patricia Hladschik
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